
 

 

Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 23.04.2009 

 Der Bürgermeister  
 
 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. VII/807 

öffentliche Sitzung 
 

 

 

Beratungsgang: 

Sport-, Kultur-, Familien- und Sozialausschuss 13.05.2009 

 
 

 

Betreff: Antrag der WIR-Fraktion vom 15.01.2009 auf Benennung eines 

ständigen Ansprechpartners in der Verwaltung für die älteren 

Mitbürger der Gemeinde Rosendahl 
 

 

FB/Az.: III/45.433-130 
 

 

Produkt: 45/05.005 Sozialversicherung - und versorgung, 
Seniorenangelegenheiten 

 

 

 

Bezug: Rat, 17.02.2009, TOP 15, SV VII/805 
 

 

 

Finanzierung: 

Höhe der tatsächlichen/ voraussichtlichen Kosten:  keine 
 

Finanzierung durch Mittel bei Produkt:   

Über-/ außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von:    

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:   
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird die bereits für den Aufgabenbereich der Seniorenarbeit im Fachbe-
reich „Ordnende und Soziale Leistungen“ zuständige Mitarbeiterin Frau Monika Sälker 
durch entsprechende Veröffentlichung nach außen hin als stetige Ansprechpartnerin für 
die älteren Mitbürger/innen der Gemeinde Rosendahl benennen.  
 
 

 

Sachverhalt: 
 
Die Fraktion der WIR im Rat der Gemeinde Rosendahl hat mit dem als Anlage beigefüg-
ten Antrag vom 15.01.2009 darum gebeten, die Verwaltung zu beauftragen, einen steti-
gen Ansprechpartner/in für die älteren Mitbürger/innen der Gemeinde Rosendahl zu be-
nennen. Dieser Antrag wurde laut Beschluss des Rates der Gemeinde Rosendahl vom 
17.02.2009 an den Sport-, Kultur-, Familien- und Sozialausschuss zur abschließenden 
Beratung verwiesen.  
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Die von der WIR beantragte Aufgabenstellung ist für die Verwaltung nicht neu. Im Rah-
men des Produktes „Sozialversicherung und –versorgung, Seniorenangelegenheiten“ 
werden bereits seit Jahren Angelegenheiten der Seniorenarbeit zusammenfassend bear-
beitet; überwiegend allerdings im Rahmen der Pflegeberatung. Im Übrigen wird die all-
gemeine Seniorenarbeit im Gemeindegebiet neben den Kirchengemeinden auch von vie-
len Vereinen und Trägern der Freien Wohlfahrtspflege wahrgenommen.  
 
Derzeit und wohl auch zukünftig werden die Arbeiten im Rahmen der Seniorenangele-
genheiten von Frau Monika Sälker wahrgenommen, da Herr Middendorf langfristig er-
krankt ist und zudem ohnehin im Spätsommer dieses Jahres wegen Erreichen der Alters-
grenze aus dem Dienst ausscheidet.  
 
 
Im Auftrage: 
 
 
 
 

Homering 
Fachbereichsleiter 

Niehues 
Bürgermeister 

 
 
 

Anlage(n): 

 
Anlage I - Antrag der WIR-Fraktion vom 15.01.2009  
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